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Beilage zu Re . 1Ä8 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 24 . Jnni 1883 .

Nachdruck verboten.
Eine Wanderung durch die Hygiene- Ausstellung.

Von Paul Lindeuber g . VI .

Weitergehend , kommen wir zu deu Bekleidungsgegenständen ,
bei denen sämmtlich auf ihre gesundheitsgewäße Beschaffenheit
Rücksicht genommen worden ist. speziell was die Bekleidung und
Ausrüstung für bestimmte Berufszwecke anbelangt . Da fällt
uns zuerst ein hoher GlaSschrank mit den bekannten , von Bielen
sehr angefeindeten , von Vielen auf daS Eifrigste vertheidigten
Professor Jäger ' schen Normal -Wollenstoffen in das Auge ; sogar
auf Kravatten , Taschentücher , Hüte und Möbel erstreckt sich die»
ses System . Ja nebenstehenden Schränken sehen wir mögliche
und unmögliche Bekleidungsgegenstände von Tuch , Lcinewand ,
Gummi , Leder , Waldwolle rc . . dann Stiefel und Schuhe , speziell
für kranke nnd verkrüppelte Füße , Kopfbedeckungen , AuSrüstungs -
gegenstiinde für das Militär , Strumpfwaaren , Trikotagen und
Hilfsmittel , um die Fehler der Figur zu verbergen , Geradehalteu ,
Bade - und Frottirutensilien , Hängematten , Unterkleider von Seide ,
Schwämme und so noch endlos fort . Zwischendurch sind ganze
Berge wohlriechender und medizinischer Seife » , Oele und Par¬
fümerien aufgestapelt .

Eben so reichhaltig wie diese Gmppe ist die sich anschließende
der Ernährung und Diätetik , der Lebensmittel und Kost . Alles »
waS man zur „ Leibes Nahrung und Nothdurft " gebraucht , ist
vorhanden , und zwar vorhanden in möglichst eleganter und ge¬
fälliger Form . Wie lachen uns diese Fabrikate der Chokoladen -
uud Zuckerindustrie , diese Gemüse - , Fleisch - und Snppenkonser -
ven , die BiScuits und eingemachten Früchte , die Liebig 'schen
Präparate , dann die Packete mit Thee , Kaffee und Kakao und
ach ! die Flaschenphramiden der ausgezeichnetsten Biere und besten
Weine , der Fruchtsäfte und Liqueure » der Malzextrakte und
„Schnäpse " an ; selbst der Leberthran — br ! welch' Gedanke ! —
steht in seinen schmucken Flaschen genießbar auS !

Diese Gruppe enthält jedoch auch noch sehr praktische Gegen¬
stände , z . B . Milchtransport - Kannen , FischtranSport - Gefäße »
Konservirungssalze . Apparate zur Untersuchung von Eiern , But¬
ter - und Butter - Knetmaschinen . Molkereigeräthe und Geschirre
mit giftfreier Emaille , Milch - Kühlapparate , Darstellungen der
Mehlbereitung , Koch - und Bierdruck - Apparate , Erfrischungs -
uud Provianttornister zur Frischerhaltung von Speisen - und Ge¬
tränken im Sommer , eventuell Warmhaltung derselben im Winter ,
Blechemballageu zur Verpackung von Nahrungsmitteln , und
schließlich Konserven für Heer und Marine .

Wenn wir nun noch einen Blick in die Koje der Königlichen
landwirthschaftlichen Hochschule , in der sich unter Anderem in
zierlichen GlaSgefäßen die verschiedensten Nahrungs - und Genuß¬
mittel nebst deren Verfälschungen und Verunreinigungen , ferner
Proben von arsenhaltigen und arsenfreien Tapeten befinden , werfen
und noch schnell die in der Nähe aufgestellten mannigfaltigen
Apparate zu physikalischen» chemischenund meteorologischen Zwecken
betrachten , so sind wir auch mit der Besichtigung dieser Theile
deS Ausstellungs - GebäudeS fertig und es bleiben unS nur noch
die zu Anfang deS Berichtes erwähnten beiden kleinen Seiten¬
hallen , welche aus einzelnen Kojen bestehen, übrig . ^

Betreten wir zuerst die rechts liegende Halle , so erblicken wir !
stattliche Kamine , Oefen - Warmwaffer - Centralheizungs -Anlagen !
und eine fast blendende , bis auf das letzte Stückchen eingerichtete !
Porzellan -Küche , die sogar Wände auS Porzellan besitzt. In
der Nähe befinden sich die sehr lehrreichen Modelle deS Berliner
Asyl -Vereins . Die nächsten Koje « werden durch die Filiale
der Stuhr 'schen Buchhandlung » durch die Ausstellung einer An¬
zahl von Karten und Plänen des König !. Sächsischen Kriegs -
MinisteriumS , sowie durch das Lese- Kabinet und die hygienische
Bibliothek ausgefüllt . In der zweiten Halle befinden sich noch
mehrere Modelle und Abbildungen von Arbeiter - Wohnungen
und - Kolonie », von Fabrik -Anlagen und feuerfest errichteten Ge¬
bäuden , von Eisenbahn - Einrichtungen und - Apparaten und
schließlich die umfassende Ausstellung der Königlichen Eisenbahn -
Direktion zu Berlin , die neben vielen anderen . nur Fachleute
interesstrenden Sachen auch Winterbekleidungen für Zug - und

Lokomotiv - Personal , Modelle von Kranken - und Küchen -Wagen ,
von SanitätSzügen und den verschiedensten Schutzvorrichtungen
zur Verhütung von Unglücksfällen u . s. w . ausgestellt hat . Die
ebenfalls in dieser Halle befindlichen bewundernswerthen Modelle
der Krupp 'schen Feuerwehr und Arbeiter - Kolonien haben wir schon
kürzlich hervorgehoben .

So wären wir denn nun mit der Besichtigung des AusstellungS -
Gebäudes zu Ende und bleiben uns für unsere folgenden Ar¬
tikel noch die in den Stadtbahn -Bögen und im Freien befindlichen
Ausstellungs - Gegenstände übrig . Es war bei der ungeheuren
Menge des Stoffes unmöglich . Alles zu berücksichtigen und zu
erwähnen : aber wir beabsichtigen ja auch nicht einen Auszug
des Katalogs zu geben, sondern in kurzen Zügen Das zu schildern ,
was die Ausstellung an speziell Sehenswerthem enthält , und so
wollen wir es auch ferner halten .

Badische « hrouik.
w Stadt Bühl , 21 . Juni . Die EnthüllungSfeier der Krieger -

Gedenktafeln an unserem Rathhause , zur Erinnerung an die
Jahre 1870/71 wird am Sonntag den 1 . Juli d . I . in festlicher
Weise stattfinden . Auf Einladung find von einer größeren Zahl
auswärtiger Militär - , Krieger - und Veteranen - Vereine bereits
Zusagen zur Theilnahme eingegangen . Der Entwurf dieser Ge¬
denktafeln rührt von Herrn Architekt und Gewerbeschul - Haupt -
lehrer S . Köchler in Mannheim her ; die Ausführung des im
reinen Renaifsancstyle gehaltenen Werkes , unserem schönen Rath¬
hause entsprechend , erfolgte unter dessen Leitung durch Herrn
Bildhauer Adam hier . DaS wohlgelungene Werk macht den
beiden Künstlern alle Ehre .

XX A « S Baden , 21. Juni . (Die Diözesansynode
des JahreS 1882 . II .) Die neueingeführte » Religions¬
bücher , Katechismus und Gesangbuch betreffend ,
o ist bekannt , daß diese beiden Bücher nicht überall mit
Wohlgefallen und ungetheilter Freude begrüßt wurden . Um
so mehr würdigt die Oberkirchenbehörde die , wenn auch da
und dort mit Selbstverläugnuog , geübte Loyalität , welche schließ¬
lich sämmtliche Gemeinden und ihre kirchlichen Vertretungen
de» Anordnungen der Landeskirche gegenüber bewährt haben .
„Die auf Ostern dieses JahreS bestimmte Einführung deS neuen
Katechismus zum ausschließlichen Gebrauch in der Schule und
die deS neuen Gesangbuchs unter Gestattung einer zeitweiligen
Mitbenützung des alten ist unseres Wissens überall ohne erheb¬
liche Schwierigkeit vollzogen ." Der Oberkirchcnrath wünscht sehr ,
daß für die Schulbücher die Gesangbücher mit Noten angeschafft
werden . In diesem Zusammenhang werden die in einigen Diö -

zesen eingeführte » freien Konferenzen von Geistlichen
und Lehrern zur Besprechung des Religionsunterrichts und
Kirchengesangs empfohlen . Aus dem ganzen Laude wird von
einer Vermehrung der kirchlichen Singvereiue berichtet . Vier
Synoden haben über Vermehrung der wöchentliche »
ReligiouSstunden in de » Volksschulen Verhand¬
lungen gepflogen . Nachdem in früheren Bescheiden darauf
hingewiesen worden , daß eine Verwendung um Vermehrung der
staatsgesctzlich geordneten Religionsstunden aussichtslos sei, weist
der Oberkirchenrath gegenüber deu öfter - lautgewordenen Be¬
schwerden , daß die Zeit zur Bewältigung deS religiösen Unter¬
richtsstoffe - jetzt nicht mehr reiche, » ach , daß drei Wochenstunden
für den Religionsunterricht als Normalmaß bei unS seit SO Jah¬
ren herkömmlich find , während io biblischer Geschichte , Katechis¬
mus und Liedern früher mehr zu bewältigen war , als gegenwär¬
tig . „Die Berechtigung , bei dem Leseunterricht neben den eigent¬
lichen Lesebüchern auch die ordnungsmäßig eingeführten evange¬
lischen Religionsbücher mit Ausschluß des Katechismus zu ver¬
wende» , besteht heute noch, wie früher , allerdings mit Beschrän¬
kung auf die nur von evangelischen Kindern besuchten Volksschulen ,
allein deren find eS immer noch 370 gegenüber 180 thalsächlich
gemischten.

"
„Die Kinder des obersten Jahrgangs erhalten außer

ihren drei Religionsstunden im Winter vor ihrer Schulentlassung
noch vier Konfirmandeustunden und kein Geistlicher ist gehindert .

diese nach Zeit und Zahl auszudehnen , wen» ihm eine Ergänzung
der in der Volksschule erworbenen Religionskenntniffs erforderlich
scheint ." „Aus mehreren Jahrgängen kombinirte Religionsklaffe
finden sich gewöhnlich in kleineren Gemeinden , wo die Geistlichen
mehr Zeit auch außer den Schulstunden auf den Religionsunter¬
richt verwenden können und thatsächlich vielfach schon verwenden ,
weil sie mit anderen AmtSgcschäften nicht überhäuft sind ."

„ Endlich ist eS unzweifelhaft » das es landauf landab nicht we¬
nige Schulen gibt , in welchen auch beim Religionsunterricht das
vorgesteckte Ziel recht gut erreicht wird .

"
„ AngesichtSdieser

Thatsachen — so schließt dieser Abschnitt des Bescheids —
ist eS doch fraglich , ob die oben erwähnten Kla¬
gen so begründet sin d , wie behauptet wird , und
ob eS wohlgethanist , denjenigen ReligionSleh -
rern » welche wenig leisten , in der Hinweisung
auf ei « angebliches Mißverhältniß zwischen
Aufgaben und Zeit eine leichte Entschuldigung
an die Hand zu gebe » ."

x AuS Bade « , 23. Juni .
Aus dem Bezirk Bruchsal berichtet die „Kraichg . Ztg ." über

daS Ergebniß der Kirschenerndte . Ohne das Hagelwetter vom
8 . Juni hätte es an Quantität und Qualität eine Kirschenernte
gegeben , wie sie seit Jahrzehnten nicht da war ; aber auch so
darf man recht zufrieden sein, denn an Menge ist eS immer noch
eine gute Mittelemte und die Qualität läßt gar nichts zu wün¬
schen. Der Preis stellt sich durchschnittlich auf 8—10 Mark per
Zentner uni » im Detailverkauf auf 10 - 12—16 Pf . Per Pfund .

Der Verbandstag der Oberbadischen Genossenschaften wird am
8. und S. Juli hier in Konstanz abgehalten werden .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .

Dvonthalep
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^ Kirrrstverei «. III.
(Fortsetzung .)

Der Orient , wie vertraut ist er uns von jeher als Land der
Kiudheitsgeschichte der Menschheit und als Land der Kinder¬
märchen ; wie heilig ist er unS als der Boden , auf dem die Erz¬
väter und Propheten , der Erlöser und seine Schüler wandelten !
Wie vertraut ist er unS auch als Welt des Lichtes und der Farbe
geworden , seitdem Lecamps , Prosper Marilhat , Bida und Fro -

wentio , den Sporen der französischen Soldaten folgend , in Algier
und Tunis , in Kairo und Jerusalem für ihre koloristische bald
in grellen Kontrasten , bald in feinen landschaftlichen Stimmungen
sich ergehende Weise die ergiebigste Fundstätte getroffen und ein

ganz neues Element in die Kunst und vorab in die biblische ein¬
geführt haben ! Einem malerischen Sinn wie dem A . v . Meckels
mnß allerdings die Welt deS Orients zusagen ; mit allen Mittel »
der Technik hervorgebrachte malerische Reize find hier am Platze .
Mit Sicherheit ist denn auch Tageszeit und Standpunkt gewählt ,
die eine möglichst bedeutende koloristische Wirkung gestatten . Har¬
monisch m großen Massen sind die Farben Blau , Weiß und daS

schmutzige Gelb deS sonuenbeschieueneu Kalkbodens über die Lein¬
wand vertheilt , der letztere Ton herrscht vor . Ueber Zinne » und

Thürme der Mauer Solimaos hinweg schauen wir im einen
Bild ans die weißen Häuser und Thürme , MiuaretS und Kuppeln
der heiligen Stadt selbst. Mauern , Trümmer , einzelne Säulen ,
ganz erhaltene Grabmäler , einige dürftige Oelbäume und Ch -

preffen bilden die Details deS Vordergrunds . zwei abgeseffcne
Araber . ein Junge und seine Ziege sind die ganze Staffage der

trostlosen Landschaft . Langgezogeue Wolken stehen über der Stadt

und scheide» haarscharf in diagonaler Linie deu Himmel in eine

blaue und eine weiße Hälfte - Lilafarbene Töne liege » auf den

zwischen Einseukungeu deS TerrainS austaucheuden ferneren

Hügeln . — DaS Kidrouthal , mit einigen Türken ausftasfirt , der

grüne Fleck Gethsemane am Oelberg , Grabsteine und Grab -

grotteu im Kalke deS Zion und die lauggedehateu duftigen Linien

»es S -birgeS Juda Wen die zweite Leinwand auS . Beide Bilder

geben die traurige Oede der grell beleuchteten gelben mit Felsen
und Ruinen erfüllten wie von Gott verfluchten Landschaft Judäas
mit ergreifender Wahrheit wieder .

An einen gemächlicheren Ort mag uns Reuter in seiner etwas
konventionell aufgefaßten und glatt gemalten römischen Billa ge¬
leiten oder in seinem kleinen stimmungsvolle « Idyll Paul v- Ra¬
venstein , auf eine italienische Terraffenstufe nämlich , wo vor einer
Laube , auS deren dichtem Grün goldene Früchte hervorleuchten ,
ein junges Weib sinnend augelehnt steht. An die Riviera müssen
wir uns wohl vor dem reizenden fein ausgeführten Bildchen
denken , wie auch vor dem eine Villa tragenden meerbespülten
klotzigen Felsen , der unS auS einem andern größere « Gemälde
deS Künstlers eutgegenstarrt . Solche unförmliche » schwarzen ,
wenig gegliederten und kahlen Massen find allerdings von Nizza
bis Monaco und von Monaco bis Mentonr viel zu finden und
in der freien Natur impouirend , aber ohne paffende « Hintergrund ,
ohne weiten Horizont , ohne ernste große Stimmung taugen sie in
der künstlerischen Nachbildung nichts , zumal wenn noch nicht gut
abgewogene Linien dem Auge wehe thu » . Es gibt eben nicht
jede Skizze ohne Weiteres ein gutes Bild . Aber ich habe daS
Gefühl , als ob in kleineren Dimensionen und bei sorgfältiger
überlegter Durchbildung doch aus dem Motiv etwas zu
mache» wäre .

In deu Contouren wohlthueuder , in der Farbe harmonischer ,
freundlicher im Gesammteiudruck , stimmungsvoll aufgefaßt und
reicher im Detail präsentirt sich sein großes Bild , die Kapelle
von Cortina di Ampezzo mit dem Blick auf die Thäler und die
halb in de» Wolken verschwindenden umgebenden Berge , unter
denen am meisten die Aufmerksamkeit auf sich lenke« jene phan¬
tastischen Formen der von blauen Lufttöne » eingehüllten Dolomiten ,
an deren Fuß eS in 's goldene Friaul und zu Tizians Heimath
geht . DaS Bild heimelt an , denn die Einzelheiten sind in Zeich¬
nung und Farbe bis auf die wackeligen Portalpfosten herab getreu
wiedergegeben . doch kommt der Totaleiudruck noch nicht so recht
heraus und die Staffage — doch wohl eine Vorbereitung zur
Prozession , vielleicht auch ei» Begriibuiß oder eine Wallfahrt —

habe ich als etwa - dürftig und nicht lebendig genug im Gedächt¬
nis , wenn ich gleichzeitig an daS mir unwillkürlich vor die Auge »
tretende Riefstahl 'sche Bild unserer Galerie denke . Immerhin
bleibt die große Landschaft eine recht achtungSwerthe Leistung des
talentvollen und sehr fleißigen jungen Künstlers .

(Schluß folgt .)

Bom Büchertisch-.
Die Verhandlungen der Deutschen Gesellschaft für öffentliche

Gesundheitspflege zu Berlin über K a u a l i s a t i o n u n d B r -
rieselung m den Sitzungen am 29 . Januar . 26 . Februar ,
IS . März und 23 . April 1883. Mit einem Anhänge : Bericht
deS Kaiserlichen Gesundheitsamtes und des Herrn Professor
vr . Tiemaun zu Berlin . Berlin , Max Pasch . Preis 60 Pf .

Sommerblumen von CaruS Sterne . Mit 77 Abbil¬
dungen in Farbendruck , nach der Natur gemalt von Jenuy
Schermaul , und mit vielen Holzstichen. Prag , F . TemvSky ;
Leipzig , G . Freytag . Vollständig in 16 Lieferungen L M . 1 r
Einzellttfernngen « erden nicht verkauft. Von diesen reizenden
Blmnenbilderu find die Lieferungen 2 und 3 erschiene» , welche
u . a . Esparsette » Luzerner Klee, die weiße Seerose und die Korn -
wicke enthalten .

Strafgesetzbuch für daS Deutsche Reich nebst den
gebräuchlichsten Reichsstrafgesetzen . (PostLmpfeuHreffe , Marken¬
schutz, Personenstand , Socialdemokratie , Wucher » NahmngSmittel ,
Schankgefäße u . s. » .) TextauSgabe mit Anmerkungen von
vr . HanS Rüdorff . Zwölfte Auflage . Taschenformat . Cart .
1 M . Diese neue Auflage der bekannten und geschätzten Taschen¬
ausgabe des Strafgesetzbuchs , welche der juristische Verlag von
I . Guttentag (D . Colli ») in Berlin und Leipzig soeben in der
beliebten handlichen Ausgabe der „Deutschen Reichsgesetzgebung ,
Textausgabe mit Anmerkungen " veröffentlicht hat . ist unter ein¬
gehender Berücksichtigung der Rechtsprechung deS Reichsgericht -
abermals vermehrt und gründlich überarbeitet und revidirt worden .
Die Rüdorff 'sche Ausgabe deS Strafgesetzbuchs ist diejenige ,
welche sich in Folge ihrer musterhaft sorgfältigen und klaren Be¬
arbeitung fortgesetzt allgemeiner Gunst und Beliebtheit zu er¬
freuen hat . Die vielen Auflagen legen für diese Beliebtheit voll -
giftiges Zeugaiß ab . Unbedingte Zuverlässigkeit des Texte », gute
Ausstattung , handliches Format und vor allem ein niedriger
Preis zeichne« die Gutteutag 'schen Ausgabe » vortheilhaft a« S .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

KaiserinElisabeth -Bahn . Ungeachtet deS außerordentlichen
Erfolges der vollzogenen Konvertirung verlängert der Verwal-
tnngsralh der Elisabeth - Bahn nach dem Beispiele anderer Ge¬
sellschaften den mit seiner Kundmachung vom 2 . Juni festgesetz¬
ten Termin zur Ueberreichung der alten Obligationen bis zum
3V . M . , um auch den Prioritätsbesitzern . welche bisher zu
Konvcrtiren nicht in der Lage waren, den durch die Konvertirung
erreichbaren Vortheil noch weiter offen zu halten.

Paris , 21 . Juni - Der Prozeß der Aktionäre deS Cr «dit
gSnöral franraiS gegen die VerwaltungSräthe desselben, Berthier
und Baron v . Erlanger , kam heute zur Verhandlung vor dem
Zuchtpolizeigericht. Der Gerichtshof entschied , daß die Ange¬
legenheit noch nicht hinreichend aufgeklärt und daß eine weitere
Untersuchung nothwendig sei , um den wirklichen Tatbestand fest-
zustelle». Die Verhandlung wurde demgemäß ausgesetzt , bis
daS Ergebniß der weiteren Untersuchung vorliegt, die gerichtliche
Untersuchung unverzüglich eingeleitet und Nachforschungen bei
Berthier und dem Baron v . Erlanger vorgenommen. Das

„ Evenement" theilt mit , die Kläger wären zurückgetreten , aber
die Staatsanwaltschaft habe beschlossen , die VerwaltungSräthe
wegen Verletzung deS Gesetzes über die anonyme» Handelsgesell¬
schaften gerichtlich zu verfolge».

Vom Bodensee , 20 . Juni . Unsere Landwirthe sind mit
dem Ergebniß der letzten Viehmärkte in Hilziugen und
Möhringen ganz besonders zufrieden. Noch nie zuvor waren
so viele Schweizer Händler auf dem Platze erschienen. Der
Markt in Möhringen war mit 400 Stück Rindvieh , 300 Schweinen
und 1500 Schafen befahren. 15 Waggons wurden in der Richtung
Tuttlingen und Singen mit Vieh verladen. Bon den zugeführten
Schafherden wurden 5 , theils nach Paris » theilS nach dem El¬
saß und der Schweiz verkauft. Für Ochsen jwurden per Paar
bis zu 1000 M . bezahlt; Kühe galten 260—360 M . pxx Stück ;
fette Hämmel 38 —39—41'

z fl . , Saugschweine 20—26—30 M .
per P aar.

Köln » 22 . Juni - Weizen loco hiesiger 21 . — , loco fremder
21 .50 , per Juli 19 .50, per Novbr . 20 .20. Roggen looo hiesiger
15 . — , per Juli 14 .30 , per Novbr . 15 . 10 . Rüböl lvoo mit Faß
36 .— . per Oktbr . 31 .90 . Hafer loco 15 .50 .

dard white Io« > 7 .45 , per Juli 7 .55 , per Aug. 7.70, per Aug .-Dez. 7 .95. Fest. Wochenablieferungen 4958 Barrels . Amerik .Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 53 .
PariS , 22 . Juni . Rüböl per Juni 100 .50, per Juli -Aug. 79 .50.ver Sept .-Dez . 76 .70. - Spiritus Per Juni 48.70, per Sept .-Dez. 50 .—. — Zucker, weißer . diSp . Nr . 3 , Per Juni 61 .20, perOkt.-Jan . 60.—. — Mehl , 9 Marken , per Juni 58 .10 , PerJuli -Aug. 58 .50, per Sept .-Dez. 59.70. — Weizen per Juni

26 .50 , per Juli -Aug. 26 .70, per Sept .-Dez. 27 .30 . — Roggen
per Juni 16.20, per Juli -Aug . 16.50 , per Sept .-Dez. 17 .70.— Wetter : — .

Antwerpen , 22 . Juni . Petroleum -Markt . (Schlnßbericht.)Stimmung : Still . Rafstnirt . Type weiß , diSp . 18 ' /« .
_ ReÄ ° rk , 21 Juni . (Schlußknrse.) Petroleum in New-
Nork 7°/. . dto . m Philadelphia 7 ' /z , Mehl 4.10 , Rother Winter -
weizen 1̂ 18 ' /, . MaiS (old mixed) 62 , Havanna - Zucker 6' /. ,Kaffee . Rio good fair 9V2 , Schmalz (Wilcox) 10 ' /, . Speck 10,Getreidefracht nach Liverpool 2 ' /- .Banulwoll - Zufuhr 2000 B . » Ausfuhr nach Großbritannien5000 B . , dto . nach dem Continent — B .

-- l« «M ., I «uld« I . » .
— » «oU., 7 «uwo, Md. >» » -»ww»7

» R» r., I Gram — so Pig.
GtaatSAnpiere.

Baden ZE - Obligat . fl. 98 ' /«
. 1 . fl. 101
, 4 . M . 101 ' /,

Bayern , 4Obligat . M . 101 ' /,
Deutfch4ReichSa»l.M . 102
Prenßen4 ' /, ' /,Tons M .103" /, ,

. 4 °/sT °nsolSM . 101 ' /, ,
Sachse» 3' /, Rente M . 80' / ,
Wtbg .4 ' l,O .V.78/7SM . 105 ' /, ,

. IO « . M . 101" /,,
Omerreich 4 Goldreute 84'/,

, 4V»Silberrte . fl. 67 ' /«
. 4' /«PaPierrte . fl. —
. 5Papierr .v .1881 79 ' /,

Ungar» 6Goldrente fl. 102' /, ,
4 . fl. 76 ' /.

lie» 5 Rente Fr . 92 ' /«
aSnienkOblig. M . 103 ' /,

Ru» aud5Obl .v.1862 ^ 86»/,
. 5Obl .».1877M . 91' /,
. LN. Orievtanl .BR . 56
„ 4 « o»s. v . 18« ' » . 72»/,

Schweb. 4 in Mk. 98 °/«
Span . 4 AuSläud. Rente 63 ' /,
Schw .4 ' /sBeru .v .1877F, 102

, 4»/°Bern1880F . 100 ' /,
N .-Amer.4^ L.Pr .189lD . 110 ' /,
N .-Amer.4L .Pr.1S0?.D . 117

Bank - Aktien .
4 ' /,DeutfcheR .-Bank M . 149 ' /,
4 Badische Bank Thlr . 120 ' /,
L BaSler Bankverein Fr . 127 ' /,
4 Darmstädter Bank fl . 155 °/,
4DiSc .-Kommand. Thlr . 200 ' /,
kFraurf .BaukvereinThlr . 97 ' /«
5 Oest . Kredit-Anstalt fl. 259 °/,
5 Rhein .KreditbarckThlr. 110 '/,
5D .Effekt - » .Wechsel-Bk.

4V»/, eiubezahlt Thlr . 131 '/,
Wifenbadn -Aktie ».

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 52 »/,
4Äess.8ndw.-BahnThlr . 104
4Meckl .Friedr .-ManzM . 208 ' /,
8 ' /,Oberfchles.-St .Thlr . 269 ' /«
«' 1. « ruf. q 126 ' /.

Frankfurter Rrrrse vom 22 . Juni IvtzZ .
Nordbahu

---
« »«« o.

5 Oe
5 Oe
L
5

4 Mälz . Nordbahu fl. 97 ' /.
4 Rechte Oder -UferThir . 192 ' /, ,
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 164°/,
8 '^ THüriug. lüt . Thl . 213'/,
k « öbm. West-Bahu fl. 263-/«
L 8 <n . Karl -Ludw .-B . fl. 258°/,
L Oest.Franz -St .-Bahu fl. 280 ' /«

Süd -Lombard fl. 134 °/,
Nordwest fl. 172 ' /,

. Int . S . ft. 193'/«
olf fl. 14Ä ' /,
enbahn -Prinritnte ».
.Ludw .-B, . M . 100' /,
, M . 100' /,

lisabeth-Gffela fl. 91'/..
k » Linz-Budw . fl. 91 °/,
L Franz-Josef v . 1867 fl.
4' /rGÄ .T .-Lud 1881 fl.
L Mähr. Greuz-Bahn fl.
L Oest. Rordw. vom-

Obl . M .
L Oest. Rordw . 1-ie.L . ft.

89' /,.
84' /. .

72

104 ' /,

88' '«

k Borarlberger fl.
5 Gotthard !—HlSer .Fr .
4 Schweiz. Leutra !
L Güd-Lomb. Prior, fl.
5 Süd -Lomb . Prior Fr .
L Oest.StaatSb .-Ptto . ft.
3 dto . I—VIII L . Fr .
S Livor. Int . 6 , vlu . V2 „
v ToScav . Tentral Fr .Pfandbriefe.
4' ,,RH . VYV .-Br ..Mbr .

S . 30- 32.
4 dto.
LPreu8.Teut .-Bod .- Tred .

verl. ä 110 M . 114 ' /,
4 dto. . » 100 M . 99 '/,
4' /,Oest .B .-Lrd .-Anst. fl, 100 ' /,
L Ruff. Bod .. « red. G R . 84 ' /,
4»/» Güd .Bod ..Lr ..Pfdb . 100

Verzinsliche Loose.
S' /,Tölu .Miud .Thlr .100 125 ' /,
4 Bayrische . 100132" /, ,
« Badff» . 1^ 131» /, ,

89
103 ' /,

95 ' /,
102 »/,
59 ' ,.

105 ' /,
77 ' ,.
58' /,
93 ' /,

99 ' /,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 117 ' /,,3 Oldenburger » 40 —
4Oesterr . v . 18S4 fl. 250 113 ' /,
5 . v. 1860 . 500 121' /«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 ' /,
Unoerztn- licheLoosepr .Stück .
Badische fl. 35-Loose 230 60
Bramnchw . Thlr . 20-Loose 97 .50
Oest. fl- 100-Loosev . 1864 317 .40
Oefter . Kreditlooseft. 100

Von 1858 318 .50
Sngar .TtaatSloose fl.100 225 50
NnSbacher fl. 7-Loose 32 .10
Augsburger fl. 7-Loose 27 .60
Freiburger Kr. IS-Loose —.—
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .70
Meiuingerfl . 7-Loose 28.80
Gchwed . Thlr . 10-Loose 60 .60

«Wechsel und Gurte».
Paris kurz Fr . 100 81.—
» ie« km, fl. IM 170 .75
AmsterdamkurAlOO 168 .90
gnnbon kv » 1 Nt 20 .50

--- M>M» . I o-aar ^ 4. « Hz, I « tw«»» Vf,„ r viari B<mk» -- U» I. I. »g SiL.
Dukaten 9.66—70
Dollars in Gold 4.19—22
SO Fr .-St . 16 .22- 26
Ruff. Imperials 16 .76—80
Sovereigns 20.41 —46
GtS- te-OHtt«att»«e» , n»d

Jndnstrie-Aktie».
4 KarlSruherObl .v.1879 —
4' /, Mannheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer » —
4 ' /, Baden -Baden , 101 ' /,4 Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
4 Koustanzer Obligat . 99 ' /,

mnerei o . ZS . 122 ' /.
»schmenf. dto . 107 '/^

148 °/»
177

112 ' ,.
4° »
4«/»

KarlSruh .
Bad . Zuckerfavr., . ^
3°/,Dmtsch .Phön . 20°/, E ».
4 Rh . Hypoth.-Blmk50°/,

bez. Thl .
ReichSbank DiScont
Franks. Bank. DiScont
T -nb-n» ! unentschieden .

Straßburger Post
herausgegeben

von dem Verlage der Kölnischen Zeitung .
Täglich zweimal erscheinend .

DaS Erste Blatt (Hauptblatt ) » welches ausführliche Telegramme über
alle wichtigen Tagesereignisse , die Verhandlungen der Berliner und Pariser
Kammern , reichhaltige Kursdepeschen u . s. w . enthält , wird Nachts in der
Weise versandt, daß es an den meisten Orten -Maß -Lothringens , Aadens , der
Malz , des Hroßherzogtkums Kessen u . s. w. HLorgens mit der crsseu Gestellung
zur Ausgabe kommt. DaS zweite Blatt wird mit den ersten NachunttagSzügen
versandt und
so daß die
Neuigkeiten

Den bisher verfolgten Prinzipien , welche der „Straßburger Post in
lsaß-<Lothri»gen allgemeine Verbreitung, iu dm süddeutschen Staaten , namentlich

staden , der Malz » . s. w . einen großen , stetig zunehmenden Leserkreis verschafft
habe» , wird sie auch ferner treu bleiben :

Unabhängige Haltung. — Kreimüthiae Besprechung aller politischen und
socialen Zustände und Ereignisse. — Eingehende Berichterstattung aus Men für
den Gang der europäischen Politik wichtigen Staaten und Hauptstädten. — Tele¬
graphische Mittheilung der parlamentarische» Verhandlungen zu Berlin u. Paris .
— Ausführliche Berichte aus Elsaß-Lothringen und den anstoßenden Nachbarlän¬
dern. — Reichhaltiger Haudelstheil. — Schnellste und zuverlässigste Mittheilung
aller für Handel und Verkehr wichtigen Einzelheiten. — Zahlreiche Marktberichte .
— Gut gewähltes Feuilleton. — Belehrende und unterhaltendeAufsätze aus allen
Gebiete» menschlichen Wissens und Könnens.

Abonnementspreis pro Quartal bei sämmtlichen deutschen
Postanstalten (Nr . 4617 des Postzeitungs -Katalogs )

nur Mark S ,— . ^ 4
vezr- Neuen Abonnenten wird bis Ende d. M. , gegen Einsendung der

PostquittMlg , die Zeitung gratis und franco zugestellt .

Wirksames Mlertionsorgan.
Anzeigenpreis

pro Zeile 25 A ; bei öfterer Einrückung entsprechender Rabatt .
Die Expedition der 81raßtzurger Post.

X .S86. 2 . Stratzburgs i . E ., Thsmannsgaffe 19 .
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Englischen Futterrüben.
Diese Futterrüben , die ertragreichsten aller bisher bekannten , bedürfen

«ach der Aussaat keinerlei Bearbeitung mehr , sie haben ausgewachsen
1—S Fuß Umfang und sind 5—10, ja bis 15 Pfd . schwer. Erste Aus¬
saat im Laufe des Aprils » zweite von Anfang Juni bis in die ersten
Tage deS August, letztere auf solchen Feldern, auf denen schon eine Vor¬
frucht abgeerntet wurde. In 13—14 Woche » sind die Rüben ausgewach¬
sen . die zuletzt auSgesäten werden , da sie ihre Dauerhaftigkeit und ihren
Nährwerth bis zum Hohen Frühjahr behalten» zum Winterbedarf aufge¬
hoben . Das Pfund dieses vo» mir auS den größten Züchtereie » Eng¬
lands bezogenen Samens gebe ich mit 4 Mark ab .

G Samen einer neue» gelben Runkelrübe,
G ine einen Massenertrag sichert, die die größt-
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möglichste Menge von Nährstoffen besitzt
und in der sich nach dem Urtheil von Fachleuten die Vorzüge unserer
besten bisher bekannten Sorten vereinigen, empfehle ich mit 80 Pfeunig
per Pfund . — Versendung nur gegen Nachnahme oder nach Einsen¬
dung deS Betrages . — Von 5 Pfd . ab frauco Zusendung. — Post¬
marren aller Länder »ehme iu Zahlung . — Culturanweisung gratis ,

v 420 5 V 8vl »veat » Ocker .

krsnnirt ! Brüssel »878 , Ltuttgsrt 1881,
k-orro Hlegre r88i .

kurlt'8 Pspsin - Nsin.
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Lebensversicherung.
T.3S4. 8. Eine alte, mit bedeutendem

Kapital anSgestattete Lebensversiche¬
rungs - Gesellschaft sucht in allen grö¬

ßeren Orten Badens solide thätige
Agenten unter günstigenBedingungen.

Gefl . Offerten sud L-. V. 155 be¬
fördert daS Annoocen -Bureau von Ru¬
dolf Mosse in Karlsruhe .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oesseutliche Zustellungen .

L.350 - 2- Karlsruhe . Obsthändler
HilariuS Haller in Karlsruhe als
Vormund des unehelichen Kindes der
ledigen Anna Haller von da , Na¬
mens Anna Haller , vertreten durch
RechtSanwalt Süpfte dahier , klagt
gegen den Metzger Alexander Kohm
von Oetigheim , zuletzt hier, jetzt an
unbekanntemOrte , wegen Ernährungs -
beitrag» mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von wöchentlich
1 Mark vom 15. Januar 1883 bis zum
14. Lebensjahre des klagenden Kindes
in vierteljährigen Beträgen vorauS-
zahlbar und zwar an die Mutter deS
KindeS, und ladet de» Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor daS Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe auf
Mittwoch den 19 . September 1883 ,

Vormittags 11 Uhr .
ZumZweckeder öffentlichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 13. Juni 1883 .
W . Frank .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

W .745 . 1 . Nr . 6447 . Eppingen .
Der Metzger Wolf Frank in Eppin¬
gen , vertreten durch H . Raußmüller
daselbst , klagt gegen den Bäcker Jo¬
hann Gabler zu Sulzfeld , z. Zt . an
unbekannten Orten abwesend , aus
Mehlkauf äe I88l im Restbetrag von
181 M . n . 6 °/o Zinsen seit 26 . März
1882 , mit dem Anträge auf Verurthei-
lnng deS Beklagten zur Zahlung des
bezeichneten Betrags nebst Zinsen, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor daS
Großh . Amtsgericht zu Eppingen auf
Montag den 17 . September 1883 ,

Vormittags ' /,9 Uhr .
ZumZweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Eppingen , den 22. Juni 1883 .
Beck ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

W . 750 . I . Nr . 6036 . Bonndorf .
Josef Koßbiel , Schreiner von hier,
vertreten durch Anwalt Graser in WaldS-
hut, klagt bei dem diefseirigen Amtsge¬
richt gegen de« Landwirth Paul Jehle
von Bonndorf , z. Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Bürgschaft für
ein dem Frz . Josef Welte von Borm-
dorf am 3 Avril 1879 gegebenes , zu
5 ° » verzinsliches Darlehen auf Zahlung

von 165 M . nebst 5"/» ZinS vom 30 .
Dezember 1880 und 1 M . 62 Pf . , mit
dem Antrag ans vorläufige Vollstreckbar¬
erklärung des zu erlassenden UrtheilS,und ladet den Beklagte» zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor daS
Großh . Amtsgericht Bonndorf auf den
auf
Montag den 17. September 1883,

Vormittags 10 Uhr ,anberaumten Termin .
Znm Zwecke der öffentlichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Bonndorf , den 7. Juni 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts.
Köhler .

Konlmsverfahre».
W .747 . Nr . 10,102 . Walds Hut .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kleiderhändlcrs Trutpert
Stoll von Erzingen wurde nach er¬
folgter Abhaltung deS Schlußtermins
heute aufgehoben.

Waldshut , den 20 . Juni 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

BermögenSabsouderuug .
W . 748. Nr . 5509 . WaldShut .

Die Ehefrau des TaglöhnerS Benedikt
Denz , Genofeva, geborne Fricker von
Happingen , vertreten durch Rechts¬
anwalt Straub hier , hat gegen ihren
Ehemann bei dem Großh . Landgerichte
hier Klage anf Bermögensabsonderung
erhoben , zu deren Verhandlung vor der
Civilkammer II Termin auf

Samstag den 6. Oktober d . I . ,
Vormittags 8' /, Uhr ,

bestimmt ist.
WaldShut, den 21 . Juni 1883 .

Die Gerichtsschreiberei
deS Großh . bad . Landgerichts.

Knoblauch .
Entmündigung.

W . 737. Nr . 3125 - Donaueschin -
ge » . Durch gerichtliches Erkenntuiß
vom 6 . Juni 1883 , Nr . 7021 . wurde
Balthasar Schund ledig vou Äiedböh-
ringen wegen BlödfinnS entmündigt
und wurde unterm Heutige» für den-
selben Matthä Liebert , Landwirth in
Riedböhringen, als Vormund ernannt.

Donaueschingen» den 20 . Juni 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Wachs .
Erbrinweilima.

W .749 . Nr . 7520 . Breisach . Nach¬
dem auf die Aufforderung vom 4. Mai
d . I . , Nr . 5713 , keine Einsprache er¬
hoben wurde , wird die Wrttwe deS
Josef Borger , Walburga , geb. Metz¬
ger in Wasenweiler, in Besitz und Gc-

4.

währ der Verlaffenschaft ihre- Ehe¬
mannes eingewiesen . Breisach, den 20.
Juni 1883. Großh . bad. Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber: Weiser .
Oeffentliche Vorladung.

X .356 . Baden . Wilhelm Schare ,
lediger Schreiner von OoS , anf der
Wanderschaft, dessen wirklicher Aufent¬
halt hier unbekannt, ist zum Nachlasse
der am 28. März d . I . verstorbenen
Viktoria Schare , ledig , vo» Oos , mit-
berufeu.

Derselbe wird zur Anfstcllnng deS
ErbverzeichniffeS und der Erbtheilnug
hiermit aus

Dienstag den 26 . d . MtS . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in daS RathhauS zu Oos vorgeladen,
mit dem Bemerken, daß, wenn er nicht
persönlich erscheint, noch sich durch einen
Bevollmächtigten vertreten läßt , er für
diese Tagfahrt und die weitern Ver¬
handlungen durch einen Theiluugspfle -
ger vertreten wird.

Baden , den 20 . Juni 1883 .
Der Großh . Notar :

W . Fritz .
Strafrecht - pflege .

Labung ca«
X .341 . 3. Nr . 23,947. Heidelberg .
1 . Johann Leonhard Hofmaun , 29

Jahre alt , Schneider von Bnllau »
zuletzt in Heidelberg,

2. Wilhelm Machmaier , 30 Jahre
alt» Cigarrenmacher von Sand¬
hausen , zuletzt daselbst wohnhaft,

3. Ludwig Meister , 32 Jahre ait ,
Schäfer von Seckach , zuletzt i»
Heidelberg»
Wilhelm Limberger , 25 Jahre
alt , Landwirth von Efchelbroun»
zuletzt in Neckargemünd ,

werden beschuldigt , zu Nr . 4 als beur¬
laubter Reservist » zu Nr . 1 , 2 und S
als Wehrmänner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein —

Uedertretung gegen s 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 2. August 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 47L
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden.

Heidelberg, den 13 . Juni 1883 .
Fabian ,

GerrchtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

X .371 . 1 . Nr . 24,857. Heidelberg .
1. Ernst Gottlob Rädisch von Sie -

gerSdorf, zuletzt auf dem Pleikarts -
försterhof;
Karl Ludwig Martin , Lehrer
von Altenthal , zuletzt in Heidel¬
berg,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlanbniß auSgewandert
zu sein, ^

! Ueberetung gegen § 360 Nr . 3
> des Strafgesetzbuchs.
! Dieselbe» werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgericht- Hierselbst auf

i Donnerstag den 2. August 1883 ,
Vormittag « 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhaudluug geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieseiben anf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung v»n dem Kgl .
BezirkSkommando zu Heidelberg aus¬
gestellten Erklärungen verurtheilt werden.

Heidelberg, den 20. Juni 1883 .
Braungart ,

GerichtSschreibrr
de- Großh . bad. Amtsgerichts .

2.

Druck und Verlag der T . Branu ' sche » Hofbachdr,nckerri .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

